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Marbella – df. Der Drogen-
hilfsverein Horizonte Proyecto

Hombre Marbella veranstaltet am

Samstag, 6. Mai ein Benefiz-Golf-

turnier im Golf Club Santa Clara.

Kanonenstart ist um 9.30 Uhr. Ge-

spielt wird nach Stableford Indivi-

dual. Die Teilnahme inklusive

Buggy, Obst an Loch 10 sowie

Getränk und Tapas bei der Sieger-

ehrung kostet 80 Euro. Anmeldung

ist möglich unter � 952 850 111

oder per E-Mail an <reser

vas@santaclaragolfmarbel

la.com>.

Horizonte lädt zum

Benefiz-Golfturnier

Marbella – df. Rund 150 Tae-
kwondo-Sportler aus 14 Schulen

der Provinz Málaga zeigen am

Samstag, 6. Mai, ihr Können in der

Sporthalle Elena Benítez in San

Pedro Alcántara. Die Besucher

können von 10.30 bis 13.30 Uhr

die verschiedenen Disziplinen des

koreanischen Kampfsports ken-

nenlernen. Am Ende der Veran-

staltung bekommen alle Teilneh-

mer eine Medaille. Weitere Tae-

kwondo -Veranstaltungen finden

am 30. September im Parque de la

Alameda in Marbella und am 11.

November in Vélez-Málaga statt.

Der Eintritt ist kostenlos.

Taekwondo

kennen lernen

Erinnerung an Mitinitiatorin Graciela Fernández beim Besuch von Kölner Gymnasiasten in Marbella

Emotionale Schulpartnerschaft

Marbella – df. Die Sevillane-
rin Sofía Morales und die Deutsch-

Spanierin Graciela Fernández wa-

ren Freundinnen fürs Leben ge-

worden, nachdem sie sich vor

mehr als einem Vierteljahrhundert

an der Kathedrale der andalusi-

schen Hauptstadt kennengelernt

hatten. Beide studierten damals auf

Lehramt. Auch als Fernández wie-

der zurück nach Deutschland

musste, blieb der Kontakt zwi-

schen den beiden Frauen bestehen.

Man besuchte sich gegenseitig,

und irgendwann, als Sofía Morales

als Deutschlehrerin an der Sekun-

darschule IES Sierra Blanca in

Marbella unterrichtete und Gracie-

la Fernández den Schülern am

Kölner Albertus-Magnus-Gymna-

sium Spanisch beibrachte, entstand

die Idee, einen Schüleraustausch

zu organisieren, der im Jahr 2014

Wirklichkeit wurde.

Im Rahmen des Comenius-Pro-

jekts besuchte man sich anfangs

noch gegenseitig. Doch obwohl es

nach dessen Auslaufen keine För-

derung mehr gab, entwickelte sich

die Partnerschaft zwischen den

beiden Schule weiter, sodass in

diesem Jahr erneut 15 Schüler aus

Köln im Alter zwischen 14 und 15

Jahren für eine Woche zu Besuch

in Marbella waren – die vierte Be-

gegnung zwischen deutschen und

spanischen Jugendlichen in nur

vier Jahren.

Wie immer freute sich Sofia

Morales, die Anfang des Schuljah-

res zur Direktorin des IES Sierra

Blanca befördert wurde, auf die

Gäste. Dennoch hatte der Schüler-

austausch diesmal einen bitteren

Beigeschmack. Im Dezember 2016

ist Graciela Fernández nach langer

schwerer Krankheit gestorben.

Beim Empfang in Marbellas Rat-

haus konnte Morales denn auch ih-

re Tränen nicht unterdrücken, als

sie selbst mit ein paar Worten an

ihre Freundin erinnern wollte, oh-

ne die es den erfolgreichen Aus-

tausch zwischen den beiden Schu-

len wohl heute nicht gäbe. „Mich

überkamen die Emotionen“, sagt

Sofía Morales, die von den deut-

schen Begleitlehrern Harold Cór-

doba und Laura Freidank dabei un-

terstützt wurde, ihre kleine Rede

zu Ende zu bringen.

Erst durch diesen emotionalen

Moment erfuhren einige Schüler,

wie der Austausch einst zustande

gekommen war. Umso mehr ge-

nossen sie die Ausflüge nach Puer-

to Banús, den Besuch des Picasso-

Museums und der Burg Gibralfaro

in Málaga und die von ihnen selbst

organisierte Party mit den Lehrern.

Vierte Begegnung

zwischen deutschen und

spanischen Schülern

Im IES Sierra Blanca trafen sich die deutschen und spanischen Schüler zum Gruppenfoto.

Fotos: Dietmar Förster

Der Tod ihrer Freundin Graciela Fernández (l.) im Dezember 2016

war für Sofía Morales (r.) ein harter Schlag. Das Foto entstand 2014. 

Neue Anlage soll rund 6,1 Millionen Euro kosten

Auftrag für Stadion vergeben

Estepona – df. Esteponas Stadt-
verwaltung hat den Auftrag für den

Bau eines Leichtathletikstadions

und eines Parkplatzes mit fast 1.000

Stellplätzen an die Unternehmen

Bonifacio Solís S.L. und Alvac S.A.

vergeben. Die Anlage soll innerhalb

von acht Monaten auf einem rund

34.000 Quadratmeter großen Areal

neben dem Feria-Gelände und dem

Auditorio Felipe VI. entstehen und

6,1 Millionen Euro kosten. Das Ge-

lände soll auch eine BMX-Strecke

beherbergen. Das neue Stadion liegt neben dem Feria-Gelände. Foto: Rathaus


